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 Beschlussempfehlung und Bericht
 des Rechtsausschusses (6.  Ausschuss)

 zu dem Gesetzentwurf der Bundesregierung
 – Drucksache 16/736 –

 Entwurf eines Gesetzes
 zu dem Internationalen Übereinkommen von 2001
 über die zivilrechtliche Haftung für Bunkerölverschmutzungsschäden

 A.  Problem

 Es  fehlen  bislang  sowohl  auf  nationaler  als  auch  auf  internationaler  Ebene  Son-
 derregelungen  über  die  Haftung  des  Schiffseigentümers  für  Verschmutzungs-
 schäden,  die  durch  das  Ausfließen  von  Bunkeröl  verursacht  werden.  Diese
 Regelungslücke  soll  nunmehr  durch  das  im  Jahre  2001  verabschiedete  Inter-
 nationale  Übereinkommen  von  2001  über  die  zivilrechtliche  Haftung  für  Bun-
 kerölverschmutzungsschäden  geschlossen  werden.  Damit  soll  in  allen  Vertrags-
 staaten  des  Übereinkommens  eine  Gefährdungshaftung  des  Schiffseigentümers
 für  Bunkerölverschmutzungsschäden,  verbunden  mit  einer  Pflicht,  die  Haftung
 durch eine Haftpflichtversicherung zu decken, eingeführt werden.

 B.  Lösung

 Annahme  des  Gesetzentwurfs,  mit  dem  die  Voraussetzungen  nach  Artikel  59
 Abs.  2  Satz  1  des  Grundgesetzes  für  die  Ratifikation  des  oben  bezeichneten
 Übereinkommens geschaffen werden.

 Einstimmige Annahme des Gesetzentwurfs

 C.  Alternativen

 Keine

 D.  Kosten

 Wurden im Ausschuss nicht erörtert.
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Beschlussempfehlung

 Der Bundestag wolle beschließen,

 den Gesetzentwurf – Drucksache 16/736 – anzunehmen.

 Berlin, den 5.  April 2006

 Der Rechtsausschuss
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Bericht der Abgeordneten Marco Wanderwitz, Dirk Manzewski, Mechthild
 Dyckmans, Wolfgang Neskovic und Jerzy Montag
 I.  Überweisung

 Der  Deutsche  Bundestag  hat  den  Gesetzentwurf  der  Bun-
 desregierung  auf  Drucksache  16/736  in  seiner  22.  Sitzung
 am  9.  März  2006  in  erster  Lesung  beraten  und  zur  feder-
 führenden  Beratung  dem  Rechtsausschuss  und  zur  Mitbera-
 tung  dem  Ausschuss  für  Verkehr,  Bau  und  Stadtentwicklung
 überwiesen.

 II.  Stellungnahme  des  mitberatenden  Ausschusses

 Der  Ausschuss  für  Verkehr,  Bau  und  Stadtentwicklung
 hat  die  Vorlage  in  seiner  11.  Sitzung  am  5.  April  2006
 beraten  und  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  CDU/CSU,
 SPD,  FDP  und  BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  bei  Stimm-
 enthaltung  der  Fraktion  DIE  LINKE.  beschlossen,  die  An-
 nahme des Gesetzentwurfs zu empfehlen.

 III.  Beratung im federführenden Ausschuss

 Der  Rechtsausschuss  hat  die  Vorlage  in  seiner  9.  Sitzung
 am  5.  April  2006  beraten  und  einstimmig  beschlossen,  die
 Annahme des Gesetzentwurfs zu empfehlen.
 Berlin, den 5.  April 2006

 Marco Wanderwitz
 Berichterstatter

 Dirk Manzewski
 Berichterstatter
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 Berichterstatterin

 Wolfgang Neskovic
 Berichterstatter

 Jerzy Montag
 Berichterstatter
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